
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verschwundenes Freiburg 
Online-Bildvorträge 

„Verschwundene“ Stadt- und Landschaftsbilder sind der 
rote Faden unserer Bildvorträge, deren Motive in Freiburg 
und der Region angesiedelt sind. Durch die Gegenüberstel-
lung historischer und aktueller Perspektiven sollen dabei 
vor allem nicht messbare Aspekte wie beispielsweise Schön-
heit, Atmosphäre und Stimmung vermittelt werden, die bei 
Diskussionen um den Erhalt historischer Bausubstanz oft als 
„unwissenschaftlich“ unter den Tisch fallen. 

Dauer ca. 1,5h, weitere Infos & Sonderveranstaltungen unter 
vistatour.de  |  arge-stadtbild.de  |  vhs-freiburg.de 
 
 

 

Lost Places 
Stadtführungen 

Streifzüge durch Freiburgs Vergangenheit mit Geschichten, 
die nicht im Reiseführer stehen: Die Rundgänge greifen we-
nig bekannte Aspekte der Stadtgeschichte auf, führen zu 
„Lost Places“ und Kulturbrachen oder zu unspektakulären 
Orten, hinter denen sich auf den zweiten Blick überra-
schende Details verbergen. 

Dauer ca. 2h, weitere Infos & Sonderveranstaltungen unter 
vistatour.de  |  arge-stadtbild.de  |  vhs-freiburg.de 
 

Vom Blauen Felsen zur Lohmühle  Stadtführung 
Dienstag, 24. September 2024, 18.00 Uhr 
Dass die Oberau einer der geschichtsträchtigsten Stadtteile Frei-
burgs ist, sieht man ihr heute nicht mehr an. Doch noch immer gibt 
es zahlreiche Relikte, die an die spannende Vergangenheit dieses 
alten Siedlungsgebietes erinnern. Bei der Stadtteilführung geht es 
um Standort und „Logo“ der mittelalterlichen Papiermühle, um die 
Karriere des Areals als Industriegebiet sowie um gewagte Ideen re-
volutionärer Fabrikanten und andere wenig bekannte Themen. Die 
Tour führt schließlich entlang des Hexenwegles zum vermuteten 
Standort der zunfteigenen Lohmühle und endet an der Schwaben-
torbrücke. 
Leitung: Joachim Scheck, Treffpunkt: Friedenskirche, Hirzbergstraße 
1, Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.522), € 12,- 
 

Vom Kloster zum College:  Stadtführung 
Die Kartaus damals und heute 
Dienstag, 8. Oktober 2024, 18.00 Uhr 
Das ehemalige Kartäuserkloster im Stadtteil Waldsee ist eine Welt 
für sich: Seit 2014 setzt dort das United World College ein innovati-
ves und auf Völkerverständigung zielendes Schulkonzept um, das 
die geschichtsträchtigen Gebäude mit neuem Leben füllt. Bei der 
Führung tauchen Sie gemeinsam mit Schülern und Mitarbeitern des 
UWC in die jahrhundertealte Klostergeschichte ein, erhalten einen 
Einblick in den bunten Alltag von 200 Stipendiaten aus 90 Ländern 
und lernen das reizvolle Gelände rund um die Gebäude sowie den 
historischen Klostergarten kennen. 
Leitung: Dr. Ruth Hötzel, Treffpunkt: Kartäuserstr. 115 (vor ehem. 
Meierhof), Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.523),  € 15,- 
 

Unterwegs ums Unterwerk:  Stadtführung 
Eine Niemandsland-Erkundung 
Mittwoch, 16. Oktober 2024, 18.00 Uhr 
Wir erkunden bei dieser Führung ein Areal, das nur auf den ersten 
Blick unscheinbar ist: Das „Niemandsland“ des Gleisdreiecks zwi-
schen Höllentalbahn, Rheintalbahn und Basler Straße ist eine kleine 
Welt für sich, in der sich verwinkelte Wege durch lauschige Garten-
anlagen schlängeln. Von dort geht es zum Unterwerk der Bahn, zu 
einer großen Kulturbrache und durch die bis vor wenigen Jahren 
gefährlichste Unterführung Freiburgs ins „Heldenviertel“, dessen 
unliebsame Protagonisten unlängst von der Stadt abgesetzt wur-
den. 
Leitung: Dr. Daniel Gaschick, Treffp. Straba-Haltestelle Pressehaus, 
Basler Str. 105, Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.524), € 12,-  

 

Die Stephanienvorstadt  Stadtführung 
Samstag, 26. Oktober 15.00 Uhr 
Nach 1845 entstand zwischen Holzmarkt, Wallstraße und Dreisam 
ein neues Stadtviertel, das den Namen „Stephanienvorstadt“ er-
hielt und noch heute einen ganz besonderen Reiz hat: Häuser aus 
dieser Zeit sind in Freiburg mittlerweile zur Seltenheit geworden. 
Sie hören Geschichten aus der spannenden Vergangenheit des 
Viertels, entdecken verborgene Gärten im Bereich von Luisen- und 
Marienstraße und erfahren, was es mit dem „Waldschützbach“ auf 
sich hat. Der Rundgang führt außerdem zum Standort des Schne-
ckentores und in den wenig bekannten Wallgrabenpark. 
Leitung: Joachim Scheck, Treffpunkt: Eingang Goethe-Gymnasium, 
Holzmarkt 5, Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.525), € 12,- 
 

Die verbotene Wallfahrt  geführte Wanderung 
Historische Wanderung von Kirchzarten auf den Lindenberg 
Sonntag, 27. Oktober 2024, 11.15 Uhr 
Im Fokus des ersten Teils der geführten Wanderung stehen die ur-
alte Geschichte des Dreisamtals, landschaftliche Besonderheiten im 
Bereich des Dreisamursprungs, die Siedlungsgeschichte des 
Schwarzwalds und die einzigartige Bauweise der alten Schwarz-
waldhöfe. Die Tour führt dann über einen Kreuzweg auf den Lin-
denberg, der nicht nur für Gläubige ein besonderer Ort ist. Dass die 
bis ins Mittelalter zurückreichende Wallfahrt auch ihre dunklen Sei-
ten hatte und zeitweise die Züge eines spannenden Kirchenkrimis 
trug, ist wenig bekannt. Wir zeigen historische Ansichten von dem 
bis in die 1970er Jahre bestehenden Ensemble aus Kirche, Meß-
merhaus, Bauernhof und Wirtshaus, von dem heute nur noch die 
Kirche steht. 
Gehstrecke bis St. Peter ca. 12 km, Dauer ca. 5,5h, Ausdauer erfor-
derlich. In St. Peter Rückfahrmöglichkeit mit dem Bus nach Kirchzar-
ten. 
Leitung: Dr. Daniel Gaschick und Joachim Scheck, Treffpunkt:  
Kirchzarten, Bahnhofsgebäude, Anmeldung über die vhs 
(Kurs Nr. 109.526), € 25,- 
 
 
 
 
 
 

Die Freiburger Wolfshöhle  Stadtführung 
Samstag, 16. November 2024, 15.00 Uhr 
Nach einem Gewannamen aus der Zeit vor der Stadtgründung 
wurde das Gebiet zwischen Herrenstraße und Stadtmauer früher 
„Wolfshöhle“ genannt. Das Quartier ist ein Beispiel dafür, wie sich 
manche städtische Strukturen auch in früheren Jahrhunderten radi-
kal gewandelt haben, wobei ganze Häusergruppen und Klosteranla-
gen verschwanden. Nur in der Konviktstraße hatte das Mittelalter 
lange überlebt: Die Freiburger Vorzeigegasse Nr. 1 war noch vor 
wenigen Jahrzehnten ein verrufener Winkel, der nicht so recht ins 
Bild einer modernen Stadt passen wollte. Schließlich wurde bei ei-
ner „Sanierung“ ein Großteil des urigen Häuserensembles abgeris-
sen und die Gemeinschaft der Konviktsträßler aufgelöst. Um das 
Viertel ranken sich allerlei merkwürdige Geschichten. 
Leitung: Joachim Scheck, Treffpunkt: Oberlindenbrunnen, Anmel-
dung über die vhs (Kurs Nr. 109.527), € 12,- 



Freiburg in Trümmern  Stadtführung 
Mittwoch, 27. November 2024, 15.00 Uhr 
80 Jahre ist es her, dass ein Großangriff die Stadt in Schutt und 
Asche gelegt hat. Wir gehen am Jahrestag der Zerstörung sichtba-
ren Spuren nach, die der Krieg hinterlassen hat - rätselhafte Mau-
ern, architektonische Brüche und ein Behelfsladen. 
Leitung: Carola Schark, Treffpunkt: Alte Münsterbauhütte, Her-
renstr. 30, Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.528), € 12,- 
 

Zeitenwandel in Freiburg  Bildvortrag 
Donnerstag, 16. Januar 2025, 19.30 Uhr 
Bauzeit, Kriegszeit, Notzeit, Friedenszeit, Blütezeit, Wendezeit: Der 
Vortrag zeigt, wie verschiedene Zeiten die Menschen und die 
Stadtgestalt prägten und veranschaulicht mit Unterstützung histo-
rischer Ansichten und Pläne die einzelnen Bauepochen Freiburgs. 
Dabei wird auch der Frage nachgegangen, welche Rolle Zeitgeist 
und Moden für so manche Entwicklung spielten. 
Vortrag: Joachim Scheck, Ort: vhs im Schwarzen Kloster,  Theater-
saal, Anmeldung über die vhs (Kurs Nr. 109.420), € 9,- 
 

Alt-Freiburg in Bildern  Online-Bildvortrag 
Mittwoch, 5. Februar 2025, 19.30 Uhr 
Die Bilder des Fotografen Gottlieb Theodor Hase zählen zu den äl-
testen fotografischen Stadtansichten Freiburgs. Sie zeigen die 
Stadt in den 1850er bis 1880er Jahren und damit in einer Zeit, aus 
der bislang nur wenige Fotografien bekannt waren. Angesichts des 
drastischen Wandels des Stadtbilds durch den gründerzeitlichen 
Bauboom wirken viele der Motive heute rätselhaft und fast fremd-
artig. Die Bilder sind überwiegend von sehr guter Qualität und eine 
erstklassige Quelle der Stadtgeschichte. 
Leitung: Joachim Scheck, Anmeldung möglich über die vhs  
(Kurs Nr. 109.421). Zoom vhs online, gebührenfrei, 
Zugangsdaten unter vistatour.de (Link Jahresprogramm) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Volkshochschule Freiburg e.V. 
Veranstalterin der Angebote dieses Programms ist die Volks-
hochschule Freiburg in Zusammenarbeit mit der Arbeitsge-
meinschaft Freiburger Stadtbild e.V. und dem Verein 
Vistatour (wo nicht anders vermerkt). 
Volkshochschule Freiburg e.V. 
Rotteckring 12 | 79098 Freiburg 
info@vhs-freiburg.de | vhs-freiburg.de 
 

ARGE Freiburger Stadtbild e.V. 
Die ARGE setzt sich für den Erhalt des Freiburger Stadtbildes 
und der umgebenden Landschaft ein. Sie engagiert sich für eine 
lebendige Stadt, die Kulturdenkmale in die Stadtentwicklung 
einbezieht und wertschätzt sowie für eine qualitätsvolle Fort-
schreibung städtischer Architektur und Baukunst. 
Arbeitsgemeinschaft Freiburger Stadtbild e.V. 
Wallstraße 12 | 79098 Freiburg 
info@arge-stadtbild.de | arge-stadtbild.de 
 

VISTAtour 
VISTAtour ist ein gemeinnütziger Verein, der Expertenführun-
gen zu einer breiten Palette von Spezialthemen anbietet. Mit 
wenig bekannten Geschichten und aus ungewöhnlichen Blick-
winkeln möchten wir ein lebendiges Bild von Landschaft und 
Kultur unserer Region vermitteln. Wir sind Mitglied im Stattrei-
sen-Verband „Forum Neue Städtetouren“ www.stattreisen.org  
VISTAtour Stadtführungen und Schwarzwaldexkursionen 
Wallstraße 12 | 79098 Freiburg | info@vistatour.de 
vistatour.de  |  verantwortlich: Joachim Scheck 
Titelbild: Die Stephanienvorstadt im „Lerch-Plan“ von 1852 | 
Bild Spalte 1:  Ehem. Papierfabrik Flinsch in der Oberau um 1930 | 
2 beim Unterwerk | 3 Bauensemble Lindenberg vor 1960 | 4 Fried-
richstraße & -ring um 1882 und heute | 5 die Kartaus 1740 

 

VERSCHWUNDENES FREIBURG 

LOST  PLACES 
 

Bildvorträge | Stadtführungen 

September 24 - Februar 25 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


